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VeranstalterInnen

& Projektpartner/ 

Auslober

•	 ARGE Abfallvermeidung, Ressour-
censchonung und nachhaltige 
Entwicklung GmbH

•	 EUROPA NOVA Nonprofit Információs 
Szolgáltató és Médiafejlesztő Kft

•	 Savaria Rehab-Team Szociális 
Szolgáltató és Foglalkoztatási 
Kiemelkedően Közhasznú Nonprofit 
Kft

•	 Nyugat-magyarországi Egyetem 
(Universität West Hungary)

•	 designaustria, Wissenszentrum & 
Interessenvertretung

•	 Regionalmanagement Burgenland 
Gesellschaft m.b.H.

•	 FH Wien – Studiengänge der WKW, 
Stadt Wien Kompetenzteam für 
Entrepreneurship

•	 LEO GmbH

Zielsetzung

Dieser offene Ideenwettbewerb wird im 
Rahmen des Programms zur grenzüber-
schreitenden Kooperation Österreich / 
Ungarn 2007–2013 ausgeschrieben. 
Das Projekt orientiert sich an dem Pro-
grammziel, durch die Implementierung 
der Geschäftsfelder Reuse & Redesign 
zu einer nachhaltigen Belebung des 
Arbeitsmarktes und zur Erhöhung der 
Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit 
sozialwirtschaftlicher Betriebe beizutra-
gen. Der Wettbewerb wird EU-weit aus-
geschrieben, um bisher unverwirklichte 
Ideen und Designentwürfe aus Altstoffen 
(Redesign) zu finden, der Öffentlichkeit 
vorzustellen und einer Umsetzung und 
Vermarktung durch sozialwirtschaftliche 
Betriebe zuzuführen. 

Das Projektvorhaben verbindet das 
Thema Beschäftigung mit dem Thema 
Umwelt. Einerseits sollen sozial benach-
teiligte Menschen und Langzeitarbeits-
lose durch die Etablierung neuer Be-
schäftigungsmöglichkeiten im Bereich 
Reuse & Redesign eine Chance auf 
langfristige Beschäftigung erhalten: 
Etwa durch die Materialbeschaffung, 
die Produktion und den Vertrieb von 
Redesign-Produkten in sozialwirtschaft-
lichen Betrieben. Als grenzüberschreiten-
de Initiative unterstützt das Projekt die 
Entwicklung, Professionalisierung, Qua-
lifizierung und Produktinnovationen im 
Geschäftsfeld Reuse & Redesign in Un-
garn und in Österreich. Andererseits soll 
die Idee, durch die Wiederverwertung 
von an sich ausgedienten Produkten 
bzw. Reststoffen neue Produkte mit 
neuem Zweck herzustellen (Redesign), 
zu einer Sensibilisierung der Konsumen-
tInnen in Hinblick auf Nachhaltigkeit und 
Ressourcenschonung beitragen. Durch 
die Einbindung von DesignerInnen in 
diesen Prozess können innovative Ideen 
entwickelt und die Aufmerksamkeit der 
VerbraucherInnen in verstärktem Maß 
auf die Attraktivität dieser Redesign-
Produkte gelenkt  werden.

Kategorien

Einreichungen Ihrer Produktideen – unter 
gänzlicher oder teilweiser Verwendung 
nachstehend angeführter Altstoffe bzw. 
Ausgangsmaterialien – sind in 4 Katego-
rien möglich:
•	 Mobilität & Öffentlicher Raum
•	 Haushalt & Wohnen
•	 Accessoires & Give-aways
•	 Schmuck & Mode

Mögliche Ausgangsmaterialien sind z.B.: 
Kartons, Schachteln, Wellpappe, Bücher, 
Holz, Altpapier, PET-Flaschen, Tetra-



Paks, Aludosen, Altglas, Kronkorken, 
Fliesen, Textilien, Teppiche, Kleiderbü-
gel, Autoreifen, Autogurte, LKW-Planen, 
Fahrräder und Einzelteile, Draht, Film-
dosen, Kabel, Metallreste, CDs/DVDs, 
Leiterplatten, Platinen, Fahnen etc.

Teilnahmebedingungen

Alle in der EU hauptberuflich – angestellt 
oder freiberuflich – tätigen Designe-
rInnen sowie DesignstudentInnen sind 
eingeladen, ihre Entwürfe – sofern sie 
bisher unverwirklicht sind – einzureichen. 
Durch die Einreichung erteilt der/die 
TeilnehmerIn den VeranstalterInnen das 
Recht, seine/ihre Arbeiten im Rahmen 
einer öffentlichen Ausstellung und 
Präsentation zu zeigen, bzw. bei der Be-
richterstattung und Dokumentation über 
diesen Wettbewerb zu veröffentlichen.

Einreichbedingungen

Einzureichen sind maßstabsgetreue 	
Entwürfe, Skizzen und Modelle/Dum-
mies oder Prototypen ohne Einschrän-
kungen betreffend realer Größe und 
Anwendungsgebiet, deren Verwirklichung 
aus Restmaterialien vorgesehen ist. 	
Es sollten vorwiegend solche Altstoffe 
verwendet werden, die in größeren Men-
gen getrennt gesammelt werden können, 
da die Möglichkeit einer seriellen/indus-
triellen Produktion gegeben sein sollte. 
Einzelstücke sowie kunsthandwerkliche, 
nicht zur seriellen Produktion vorgese-
hene Arbeiten sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen.

Pro Einreichung sind zu übersenden: 
•	 zwei ausgefüllte Einreichbögen
•	 eine Kurzbeschreibung der Einrei-

chung (max. 1 A4-Seite)
•	 eine zweidimensionale Dokumentati-

on (Entwürfe, Skizzen, Fotos, Zeich-
nungen), montiert auf max. 2 Tafeln 
(Karton oder Foamboard) im Format 
70 x 100 cm oder max. 5 Tafeln im 
Format 35 x 50 cm; persönliche 
Daten des/der EinreicherIn bzw. 	
GestalterIn sind ausschließlich auf 
der Rückseite der Präsentationsta-
feln anzubringen. Videos, CD-ROMs 
und DVDs sind nicht zugelassen. 

•	 Modelle, Dummies bzw. Prototypen 
in sicherer Verpackung; bitte wählen 
Sie eine Verpackung, die gegebe-
nenfalls für die Rücksendung wieder 
verwendet werden kann.

Einreichungen, die diesen formalen  	
Bestimmungen nicht entsprechen,  wer-
den nicht berücksichtigt. Die Anzahl der 
Einreichungen pro EinreicherIn ist nicht 
beschränkt.

Teilnahmegebühr 

und Haftung

Es wird keine Teilnahmegebühr verrech-
net, die Teilnahme am Wettbewerb ist 
kostenlos. 

Die VeranstalterInnen übernehmen für 
dreidimensionale Arbeiten (Modelle, 
Dummies, Prototypen) ab dem Zeitpunkt 
des Einlangens bis zu ihrer Rücksendung 
eine auf 250 Euro beschränkte Haftung 
pro Einreichung, wofür eine Versicherung 
abgeschlossen wird. Die Rücksendung 
der Arbeiten erfolgt nur auf ausdrück-
lichen Wunsch des/der EinreicherIn, 
nach Abschluss aller Promotion-Aktivi-
täten, und auf Kosten (unfrei) und Risiko 
des/der TeilnehmerIn.



Jury

Alle Einreichungen werden einer un-
abhängigen Jury vorgelegt; folgende 
JurorInnen wurden nominiert und haben 
ihre Teilnahme zugesagt:  
•	 Kathrina Dankl, danklhampel, 	

Industriedesignerin (A)
•	 Michael Schultes, TU Wien (A)
•	 Janos Szurcsik, Designer (H)
•	 Daniel Strobel, gabarage upcycling 

design (A)
•	 Martin Eder, Kapsch AG, Innovati-

onsmanagement (A)

Über die Entscheidung der Jury wird 
keine Korrespondenz geführt. Ein Ju-
ryprotokoll wird nach Bekanntgabe  der 
PreisträgerInnen auf der Website www.
Redesignplus.eu veröffentlicht.

JurorInnen, deren Angehörige sowie 
Angehörige und MitarbeiterInnen der 
VeranstalterInnen sind von der Teilnah-
me am Wettbewerb ausgeschlossen. 
Die Jury wird Mitte Februar 2013 in Wien 
tagen.

Preise & Kriterien

Als Dotation stehen 4.000 Euro zur Ver-
fügung, wobei in jeder der 4 Kategorien 
für den prämierten Entwurf ein Preisgeld 
von 1.000 Euro unteilbar vergeben wird. 
Das Preisgeld wird in jedem Fall verge-
ben. 

Aus den 4 prämierten Entwürfen wählt 
die Jury den Hauptpreis, der Kriterien 
wie Kreativität, Innovationskraft, Materi-
alverfügbarkeit des Altstoffes, produkti-
onstechnische Umsetzbarkeit und poten-
zielle ökonomische Absatzmöglichkeiten 
am besten berücksichtigt und umsetzt. 
Hauptgewinn ist neben dem Preisgeld 
die Produktumsetzung bzw. Produkti-

on durch einen sozialwirtschaftlichen 
Betrieb in Ungarn und/oder in Österreich 
unter der Voraussetzung eines handels-
üblichen Lizenzvertrages, gültig ab Ende 
des Projektes, welcher vorab zwischen 
DesignerIn und Produzent auszuhandeln 
ist. Als Verhandlungsgrundlage gilt der 
von designaustria veröffentlichte Mu-
stervertrag. Bei einer Verwirklichung des 
Entwurfes gilt das vergebene Preisgeld 
als Abgeltung der Designleistung, das 
Nutzungshonorar wird durch den zu 
vereinbarenden Lizenzvertrag nach Ende 
des Projekts abgegolten.

Zudem kann die Jury in allen Kategorien 
jeweils bis zu vier Auszeichnungen in 
Form einer Urkunde vergeben, wofür 
besonders innovative und visionäre De-
signlösungen für Produkte aus Altstoffen 
in Betracht kommen.

Preisverleihung

Die Preisverleihung und Veröffentlichung 
der PreisträgerInnen erfolgt im Sommer 
2013, die Präsentation der preisge-
krönten Arbeiten wird im Anschluss 
daran im Rahmen einer Ausstellung 
jeweils in Wien (A) und in Sopron (H) 
stattfinden.



Einsendeschluss & 

Einreichadresse 

Einreichungen sind 
bis 31. Jänner 2013 an 

designaustria im designforumWIEN

Kennwort: Redesign+
MuseumsQuartier
Museumsplatz 1/Hof 7, 1070 Wien
Österreich

zu übermitteln und werden nur auf aus-
drücklichen Wunsch und auf Kosten und 
Risiko des/der EinreicherIn retourniert. 
Für das rechtzeitige Einlangen der Einrei-
chungen haftet der/die TeilnehmerIn. 
Es gilt das Datum des Poststempels.
	

Bei Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an

designaustria im designforumWIEN 
MuseumsQuartier
Museumsplatz 1/Hof 7, 1070 Wien
Österreich
T	 +43 (0)1 | 524 49 49 – 0
F	 +43 (0)1 | 524 49 49 – 4
E	 register@designaustria.at
	 www.designaustria.at

Das Projekt »REuse & REdesign plus« wird gefördert aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionalentwicklung im 

Rahmen des Programmes zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Österreich-Ungarn, CBC AT-HU 2007-2013.



Kategorie
 	 Mobilität & Öffentlicher Raum
	 Haushalt & Wohnen
	 Accessoires & Give-aways
	 Schmuck & Mode

EinreicherIn
DesignerIn

Firma/Studio

Straße

Postleitzahl, Ort

Land

Telefon

E-Mail

 	 SchülerIn/StudentIn (Studiennachweis liegt bei)

Ausbildungsstätte | Adresse

Einreichformular 

zum Redesign+ Award 2013

Ich erkläre, der/die alleinige UrheberIn der eingereichten Arbeit zu sein, und dass meine Einreichung bisher 

unveröffentlicht und frei von Rechten Dritter ist. Ich erkläre mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden.

Datum	 Unterschrift

Bitte füllen Sie für jedes Produkt 2 Einreichformulare aus und verwenden Sie dieses Blatt als Kopiervorlage.

Legen Sie Ihrer Einreichung das Blatt mit der Kurzbeschreibung bei.

Die Einreichungen sind bis 31. Jänner 2013 (Datum des Poststempels) zu übersenden.	

Beschreibung der Einreichung
Titel der Einreichung

Verwendungszweck

Materialien

Abmessungen (Original/Prototyp), 

(L x B x H bzw. Durchmesser in cm)

Gewicht (Original/Prototyp)

Beilagen (Anzahl der Präsentationstafeln)

Anzahl der Einreichungen (gesamt)

Rückerstattung der Einreichung
	 Rücksendung durch die Veranstalter 

	 auf eigene Kosten und Risiko

	 Selbstabholung zwischen 4. und 8. März 2013, 

	 von 9.30 – 18.00 Uhr (designforumWIEN 

	 im MuseumsQuartier, Museumsplatz 1 | Hof 7, 

	 1070 Wien) Im Falle der Nicht-Abholung wird 

	 die Einreichung musealen Zwecken gewidmet.

	 keine Rückerstattung


